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l l Z cht

konntet
So auch setzt, Sie fühlte, daß sie ihre,

Chiäne» »ich! Herrin bleiben würde. Thrä-

Ihrer Äastfreundschift au?, mir Gelegen-

heit zn geben, ihr deshalb Abbitte leisten zu
dürfen."

I '

Sie u»? denn wirklich morgrn verlassen.
?Ich dachte, Ihnen lange genug lastig ge-

wesen zu lein."

Ät!" ?"""asch w,

abwischt.
Er suhlte sich so wohl und behaglich, wie

nocv nie in seinem So glaubte er we-

fern.
Es war jedoch nicht der Einfluß des Mor-

bcrubrt zu lassen, dam» ei sich co»cen:r>re und
an Kran uno Geist gewinne, so sollte man
auch wünschen, eine Zeitlang kianl zu sein,um

nungen.
I» der Jugend schwelgt der Mensch noch

fau allein inu der letztere», den Umgang mit

Math gewese.i. Veim Tode seines Vaters
war er siebenzch» Jahre und in Wren. Er
halte den Verstorbenen, den er gesund »erlas-
sen, nicht mehr nach seinem Tore wiedergese-
hen.

Als er zurückkehrte, war er schon längere
Zeit begraben, und doch hatte er ihn leiden-
schaftlich geliebt. Um dreißig Jahr alter,
als der Sohn, war er bei seinem Tote noch
ei» vollkommen rüstiger, selbst ein noch iu-
genrlich aussehender Mann gewesen. So
ichwebte sein Bild auch s-tzt noch rem Schae
vor, und selne Miene» wuidin ernst und trau-
rig, wen» er daran dachte, dar er ihn niemals
wieoeriehen würde, auch Nicht, wenn er jetzt
»ach Hauie käme.

So lange er fern gewesen, waren Ihm diese
Getauten niemals gekommen, erst die Vorstel-
lung, rav er aü' diejenige» Gegenstände, die
ganze Umgebung wiedersehen wiirre, in wel-
cher er mit thm gelebt und verkehil halte, er-
regte» sie.

Er vermochte jetzt das ganze Wesen und den
Cbaraiter seines Vaters mebr zu vergehen
und zu würd gen. Seine Kehler und Schwä-
chen verschwanden, seine Vorzüge und Tu-
genden strahl'en im helleren Richte, er dachte
nur an die letzleren. Es gab Vieles, was sei-
ne» eigene» Neigungen und Ansichten wider-
sprach, ad:r er würdigte deshalb diejenigen des
Verstorbenen nicht weniger. Vater und
Lobn wäre» sebr verschiedene, zum Theil eat-
gigcngci.tzte Naturen, und doch hatte sie nne

unterlag, um zu bereuen und dennoch wieder
zu unierliegen, von brennendem Ehrgeize,
»ack Nubm und Ehre verlangend! rer Va>»
rubig. vicll.iät sogar elwas pedantisch, wissen-
ichaftlich gebildet, frei von de» herrschenden
namentlich den Stande!»»,urtheilen und be-
gabt mit einer sich immer k.'iuizeichamden
Neigung »u gewerblicher Tdättale». «o gab
es eigentlich außer der festen Edrenhaftigketi
der Gesinnung weuig Gleichartige» in diesen
Heiden Naturen und doch vielleicht wenige 10
beneidenswerlhe Verhältnisse zwischen Vater
und Sohn.

Oer Spekul.ttwnSg!ii>. der sich iezt
böchm» A»eis bcmackliqt Halle, d>r idn »ich!

mögliche» Gewcrl'e linde», wncc>r

lirte t>cs »uveiyohle»' u»!> dei icrcr Ä.l?gcn-
HNr mit der ikm eigenen, a» Nüclsichlslosig-
kett Lftcnbeit.

Slrcbcne.
.-jcillang suchte der V>mr d:e>c Slnsich-

len, tic er lue eine lugenrliche Schwärmerei

Lahres-Voischajt des

~An die Achlb, Mitgüedir teZ rrsten und
jw-itinZweiges des Stadlrach-S.

Mit der Nitcklehr des

und?wie ich hi>,i,?soll sie lhaiiuch! zu

Znt des Berichtes, den ich vor 12 Monatei/zu

Finanzen^
Trotz der «>i ll?, welche wäh

beliug am!!>. De, l^7u,, 47

.'!'.".'!!k1L,50!>.404.1S

den !i1t,7!)V.721/28
Varantirte Schulde > S2um»,M

511.1U4.72i 28

sligvare «Ilwa an Allien
und Hypotheken !12,üU7.-l!>lX>2

kllso Übersteigt die Schuld die
Ältivaum L1.kÄ7.2M,2t!

während des Jahres ?1.14i1,!^>1.t>2

wühlend des Jahres L4!<U (»o<>

Davon ab K2W.OW

/Äcsii!' Muihländer^«ah>"
Ssliit'j >h» drs d

reS ... 6,<!t5,!>77.50

IN.IOB 42

i>,81ü,085,92

Zlsammt - Zahlungen während
de» gleiche».'jeitraumeS L.-tili,72? 22

velland inder t!anl am N.De-
zember 1870 > 3?8,Z5>i!,70

U I d A lt i>

derselben zu erl-hen.
Reue Gteucr Umlage

E» zugegeben das! unsere letzte

ren, scheinen nach ihreui vullen Gldwertbe
steuert zu sein. Dennoch hr?,e ich !-in-n Zwei

Zusammentritt?der Gesetzgebung'die ««lgne,
ten Echritte zur Passirung eines solchen Sie»

und blühendsten Städte vergleicht, ein! itht

Personal
iind ich empi-hle, daß schleunigst eine P rorZ

regel versltgt. Dieselbe wltrde schon an sich die
Steuer. Vn'js der Stadl UNI bis 5« Mu!,

lve^Vtadt-E^e ?tvr

nachstehende Tabelle ! i>

Im Jahre collelli't aus die
Umlage sUr ,-neS Jahr HZ,L«L.ü:jS.S2

Ln> Lahre IB7Ö collellirt aus die
Umlage sUr j-neö Jahr

was einen Ucberschus! von )
in Sunstei, des Jahre» ItW er,übt, D>ese

Instar!
war,

t?ig>, welch- d?s industrielle Lrbcil der t!r»ll
mune beeinflußt.

»)<r der Collkllionen während

l°v7 u", >?"?/
I!»! !!(!?,7-i,! l!»Ä<»!dj 8'!» !>Ä dv

l!M >7

ständig sind7^"'"
collektiiten rtUlstän-

StantS-Eteuer»

u s^
U>7»» I.Ä «itiii

va« «Steurr-BppellationS'lScricbt

'von der sui ?SI»mc>,NW
... .

l!jti!1 I<>,YUO.UW

von der BasiZ lUr >BK^ ?.! ?(!'> I- !

, » ? , 1 . ü,46i5 556
.... 1670. 15,1i>«,75!!>

, 765

im Jahre 1>!66 lAI
. 1857

, . !^79
, , li'ilU

. IL7O R3O

te»' während der legten 5 Jahre ausgegeben,
und zwar im Jahre IL7O VtB mehr, als im
Jahre 18'«.

Der Assessor des Steuer-App-llatwnS-Be-
richtes be-ichle«, daß während de» vergangenen

vaUendet wurden, derenÄeldwerth aus tö, <US,-
500 abgeschäßt wurde.

Dies« Bauten wurden meistens äus^-
inneren Ward». Dennoch zeigen die lehten
ScnsuS vtrichtk, dos! dieseiiüardZ Verhältnis!
mäßig eine bedeutend größere «evSllerunz

Eintheilung der WardS m t!>iitll<
sicht aus den «btchni» des t, «rtit-ls der

össkNtlich-n Lolal-B-s-«- sobald, «IS thuirlich,

»er Stadt Eonlmissär-
Diiserß amt? Hai währenddes LalireZ l^7S

sortgeselzte» und entschiedene»
Empoiblilhen der Ewd» zu bekunden.

ein ösf.ntlichiS Aergerniii diloelen, eontraMich

dkS Jene «er

und oft uiniüthigcr Weise dadurch vernilhriwuidin, dak da« Psliister ausgerissen wurde,
um zulegen. Wüe

und dein dieseitigen Departeineni
die oben erwähnten Ausgaben ersparen. In

!!>>
u > u!!''"

o-e Anderi! ist e»,

empfehle den w-gensiand Hhrer
Ii» ir Nie, jn'6 Äuge sprinaenten Leistun;en djeseS>tUrea»S gehör! deißau der VlUck-n

un tiharleS-Slnitze, undNoith!'ouuv>uy Aünue Liese Baule» sind im
olidesten Style auSgisiihrt, Schön witrde es

Pennsylda^.

liUisicn zur Rettung von Menichenlebin wir!

hoher üllichtigleit ei unsere BUr
ger, wie sltr die unter uns weilenden gremdei!

u

zu

iiuig-iio,»ine» wtun Hut dabei sowohluus die «.quinilichkeit des Publikum» Niick
f>-hl w» aus den D->i-

Eoinm ssir ausjerordenilich thätig gewesen
Ler schöne und elegante Vau der östlichen
lMschen-tzochschule erregt allgemeine Befrie-
digung, D-r hier beigeschlossene Belicht d-s

eiilhSll manche beherzigenimerthi

Dir Strasteu -Durchbruchs tkom
miftarc.

Tlad/crböben.
Der schleppende welchen die

Arbeiten tie>cs pureaas duw),iimachk» habe»,

blcil das Arriclu die Erkenntnisse aufrecht und

Da« Wasscr-Departement.
Als Plänoeni de» Wasser--Direkwriums

darf ich, bevor noch der Jahresbericht erichciiu,
!a>lM, das! die Anzelegenveilen de; Dcpaiic-
»nnts fich in sehr bcfriediqcnbem Zastande
besisiden. Der DiUid-Lake ist »vllcndet uvd
iu,nnit nunmehr Wasser Trov res

Stanrc sein, die Siadt zu allen Jabreszeiien
ni» einer Zitlle des klarllen Wassers zu ?er-

leh.n,
D!e Einnabmen des Depitrtcwents baden

sich beständig vermehrt und stnkle Oekonbmic
tu de» Ausgaben, sowie prompte C>,llcllioi>

gende» in emvorblabenden
lichen Oladltheile bessee mit Wasser zu ver'

nan eint (Slani! ?>p<>
kirlch'tti, vc:n»Nclli w-!«cr böch>le>'
punlic tcr -ii.idi bwictchcni mi» Wasser ver

Feuer Departements

Urünoe >» 18«! > >!«?, BeUufte 5i!»7 75>
. . i»7O U!> . !^7l7«X>

l« l >
» I «

l !<»I I »

iaml-» d-r jU.Zl»chiN >Z-u-rd!j>rle ui-j.iilUch

Durch Bljchluk d<S EladtralhtS In siiner

I d

und lratt-r ju gtilattÜn.
Sanitäts-Departement.

LluZ dem P-richic dirj'» Burkaus iilehcn
wir, vak tcr »Ugim-tne Ä-iundhclls'^usland

ichränlle. lilliienonnlen Kran'kdnl

Ntsa'o» einne rrllchiedenc Ber-

l^at>
Marinc-Lviial

vorschlugt».

lil>u >? Sic Noim

der ,.u >i»

Also IM« mehr
Unttch-UlSlvllcn

I»W I^,?Lü

ger, als I8^i!).
Die Äejummt > AuZgabcii I»r daZ E-säng,

nch beliesrn si b >671) u»lt 17/^ll Tuvun

stillen tn Lerdindunii mildem H.'lünAnisje

kaisc de» Unlerl>a»-S diejer yrofzcn «luise
Faullenzer und Uederlicher Sublelie ,u enlSr-

>n meiner Ueber,euqunq von d-r Weishiu
Vieler Moßregel nur dellärll.

der Arme» prompt und
Leiden »emil»erl werden, dest-ht, von li-teiili-


